
2013-09-13 Stadt Dessau-Roßlau 
 Zerbster Straße 4 
 06844 Dessau-Roßlau 
 Tel.: 0340/2040 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 
N i e d e r s c h r i f t 

 

über die Sitzung des Ortschaftsrates Großkühnau am 10.09.2013 
Sitzungsbeginn:   18:00 Uhr  
Sitzungsende:  20:00 Uhr 
Sitzungsort:   Rathaus Großkühnau, Brambacher Straße 45 
 

Es fehlten: 
 

 
 

Öffentliche Tagesordnungspunkte 
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 

und der Beschlussfähigkeit 
  
 
Herr König eröffnete die 6. Sitzung des Ortschaftsrates 2013 und stellte die ord-
nungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest. Beschlussfähigkeit besteht, 
da von 5 Mitgliedern 5 anwesend sind. 
 
 
 
 
 
2 Beschlussfassung der Tagesordnung 
  
 
Der Tagesordnung wird ohne Änderungen zugestimmt. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis:  5 : 0 : 0 
 
 
 
3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 25.06.2013 
  
 
Die Niederschrift vom 25.06.2013 wird ohne Änderungen bestätigt. 
 
 



 
Abstimmungsergebnis:  5 : 0 : 0 
 
 
 
4 Einwohnerfragestunde 
  
 
keine Anfragen 
 
 
 
 
5 Mitteilungen des Ortsbürgermeisters und der Verwaltung 
  
 
 
 
 
 
5.1 Mitteilung des Ortsbürgermeisters 
  
 
5.1.1. 100 Jahre FFW  
Herr König berichtet kurz über die Festlichkeiten zum 100jährigen Jubiläum der FFW 
Großkühnau. Das Fest war gut besucht.  
 
5.1.2. Wahl 
Herr König informiert darüber, dass das Rathaus Großkühnau wieder als Wahlbüro 
vorgesehen ist. 
 
5.1.3. Fam. Ungurean 
Durch Herrn König wird mitgeteilt, dass die anberaumte gemeinsame Beratung zum 
Thema – gemeinsame Nutzung der Einfahrt der Fam. Ungurean zu den Festlichkei-
ten in GK – durch die Familie aus terminlichen Gründen abgesagt wurde.  
Nach eingehender Diskussion der Ortschaftsratsmitglieder wird beschlossen, dass 
Herr Lattauschke noch mal das Gespräch mit der Familie sucht. Sollte dies positiv 
verlaufen wird evtl. ein neuer Gesprächstermin anberaumt. Sollte die Familie ein 
neuerliches Gespräch ablehnen, werden keine weiteren Schritte zu einer Einigung 
unternommen.  
V: OR 
 
 
5.1.4. Prioritätenliste 
Durch Herrn König wird die erstellte Prioritätenliste vorgestellt und wie folgt durch 
den Ortschaftsrat beschlossen:  
 
1.  Finanzhaushalt  
 
1.1 Errichten von Messpegeln in den beiden Dorfteichen und dem vorbereiten von  



 „Aufsetzmöglichkeiten“ für mobile Pumpen einschließlich Herrichten eines  
 Stromanschlusses  
 V: Amt 60 i.V.m. Amt 66 
 
1.2 Einstellung von Mitteln für den Ausbau Kreuzungsbereich Kleinkühnauer 
 Straße/ Brambacher Straße/ Neekener Straße  
           V: Amt 60 i.V.m. Amt 66  
 
1.3 Errichtung von Begrüßungsschildern an den Ortseingängen von Großkühnau  
 
 

 
2. Ergebnishaushalt 
 
2.1  nahtloser Übergang der AGH-Maßnahme durch einen Teilnehmer im  
       Bundesfreiwilligendienst, hier als Ortsassistentin 
           V: Ref. 08 i.V.m. Koordin.stelle   
 
2.2  Fortführung der AGH-Maßnahme „Grünpflege in Ortschaften“ 
 V: Eigenbetrieb Stadtpflege 
 
2.3. Entschlammung und teilweise Entfernung des Schilfes im Dorfteich 1 
 V: Amt 83 i.V. m. LHW 
 
 
 
Abstimmungsergebnis:  5 : 0 : 0 
 
V: Ref. 08 
 
 
 
5.1.5. Durch Herrn König wird mitgeteilt, dass durch das Tiefbauamt eine Fremdlei-
tung im Regenwasserkanal der „Kaffeekreuzung“ nun endlich beseitigt wird. Hierfür 
möchte sich der Ortschaftsrat recht herzlich bedanken.  
 
Herr König wurde von einigen Anwohnern darauf aufmerksam gemacht und die an-
wesenden Ortschaftsräte bestätigen dies, dass viele Keller im Ort nach wie vor sehr 
nass sind und drängen auf eine Lösung zum Stauregime des Großkühnauer Sees.  
In diesem Zusammenhang wird auch darum gebeten den Weidebuschgraben zu ent-
krauten, damit hier wieder ein ordentlicher Wasserabfluss gewährleistet wird.  
V: A 66 
Kontrolle 
 
 
5.1.6. Einweihung Kirchenumfeld 
Durch Herrn König wird mitgeteilt, dass die Bauarbeiten für die Umgestaltung des 
Kirchenumfeldes, bis auf kleinere Nacharbeiten, abgeschlossen sind. Da die Umges-
taltung des Kirchenumfeldes wieder ein wichtiger Schritt, hin zu einem schöneren 
Ortsteil ist, soll dies mit einer Einweihungsfeier gewürdigt werden.  



Da das Bolzplatzfest aufgrund des Hochwassers im Juni ausfallen musste, wären 
finanzielle Mittel dafür da.  
Die Ortschaftsratsmitglieder entscheiden sich die Einweihungsfeier gemeinsam mit 
der Kulturstiftung und der Kirche auszurichten. Gespräche mit der Kulturstiftung und 
der Kirche werden noch geführt.  
 
Abstimmungsergebnis:  5 : 0 : 0 
 
V: OR 
 
 
  
 
 
 
 
5.2 Mitteilungen und Anfragen der Ortschaftsratsmitglieder 
  
 
5.2.1. Herr Günther, Herr Lattauschke – umgestürzte Bäume 
Durch beide Herren wird mitgeteilt, dass im Dorfteich 1 eine große Esche liegt.  
V: A 83 
Kontrolle 
 
Auch auf dem Weg in Richtung Badeanstalt liegen umgestürzte Bäume die entfernt 
werden müssen.  
V: A 66 
Kontrolle 
 
 
 
 
 
6 Behandlung von Mitzeichnungen 
  
 
entfällt 
 
 
 
 
6.1 Mitteilungen der Verwaltung/Beantwortung offener Anliegen 
  
 
TOP 3. vom 25.06.2013 – Eheleute Koban, Problem 2. Dorfteich 
Durch das FA wird mitgeteilt, dass das Schreiben der Eheleute Koban vom 
17.06.2013 durch ein Oberbürgermeisterschreiben vom 15.07.2013  umfangreich 
beantwortet wurde. Der Inhalt ist dem Referat 08 nicht bekannt.  
V: A 66 z. Ktn. 
 



Regenentwässerung Brambacher Str.  
Aufgrund von Personalmangel im Tiefbauamt kann eine weitere Beantwortung der 
umfangreichen Anfragen im Moment nicht erfolgen. 
V: A 66 
Kontrolle 
 
TOP 3 vom 25.06.2013 – Rückstau Abwasser,  Brambacher Str.  
Bezüglich des Protokolls des Ortschaftsrates teilt die Deswa folgendes mit: 
Der in Großkühnau  verlegte Schmutzwasserkanal ist nicht für die Ableitung von Re-
genwasser konzipiert. Das bei Starkregen über die Schächte einlaufende Regen-
wasser führt zu einer Überlastung des Systems, mit der Folge eines Rückstaus. Ge-
gen Rückstau muss sich jeder angeschlossene Kunde sichern. Hinsichtlich des Ha-
variedienstes ist anzumerken, dass die Pumpstation über ein Prozessleitsystem ü-
berwacht wird. Bei Störungen wird unser Bereitschaftsdienst über Telefon entspre-
chend informiert und muss dann erforderliche Maßnahmen einleiten. Unabhängig 
davon teile ich Ihnen nachfolgende Handynummer mit, über die der Bereitschafts-
dienst Abwasser zu erreichen ist.(0173/3501306) 
 
TOP 4.1. vom 25.06.2013 -  Herr Reich, Friedrichsplatz 9 – Hinweise INSEK 
Durch das Fachamt wurde die Abwägung zu den Einwendungen und Hinweisen des 
Ortschaftsrates Großkühnau übergeben.  Diese werden Herrn Reich zugestellt. 
 
TOP 6.2.1. vom 25.06.2013 -  Frau Rietz – umgestürzte Bäume in Höhe Hubitz-
kellerschleuse 
Die Bäume wurden beräumt. 
 
TOP 4.1. vom 14.05.2013 -  Herr Rietz, Steffen, Brambacher Str. 29, Tel. 610503 
defekte Bordsteinkanten 
Der Schaden wurde an Stadtpflegebetrieb weitergemeldet bzw. die Reparatur in Auf-
trag gegeben.   – noch unerledigt –  
V: A 72 
Kontrolle 
 
TOP 4.1.vom 09.04.2013 - Frau Halbritter, Friedrichsplatz 1 – Spurrinnen Bram-
bacher Str., Spritzwasser an Hauswand 
Es sind keine akuten Gefahrenstellen vorhanden, somit besteht derzeitig kein Hand-
lungsbedarf.  Die Situation wird weiter durch das TBA beobachtet, bei Auftreten von 
Gefahrenstellen werden diese zeitnah repariert. 
Anmerkung: Der Ortschaftsrat weißt hier noch einmal darauf hin, dass die Haus-
wand von Frau Halbritter durch die Vernässung beim Durchfahren der auf der Straße 
befindlichen Pfützen durch die Autos mittlerweile Schaden nimmt. Es wird um Rück-
information hierzu gebeten.  
V: A 66 
Kontrolle 
 
TOP 6.1. vom 12.03.2013  - Umgestaltung Fläche Ecke Friedrichsplatz/Rietz- 
mecker Str.  
Durch die OR-Mitglieder wird darüber informiert, dass am 26.06.2013 um 18.00 Uhr 
eine Anliegerversammlung zur weiteren Gestaltung des Friedrichsplatzes stattfand. 



Auf eine endgültige Gestaltung des Platzes konnte sich noch nicht geeinigt werden. 
Es wird aber weiter daran gearbeitet. 
Ein Dankeschön geht hier an Frau Krause vom Stadtpflegebetrieb für die bisherige 
Unterstützung. Die Rodung der Baumstümpfe hat termingemäß geklappt. 
V: A 72 z. Ktn.  
 
Gespräch Fam. Ungurean  
siehe TOP 5.1.3 in diesem Protokoll 
 
 
TOP 5.2. vom 12.02.2013 – Beratung OR, DVG, Betreiber Haus Kühnau – Stra-
ßenzustand Burgkühnauer Str. 
Durch die OR-Mitglieder wird mitgeteilt, dass kleinere Maßnahmen schon durchge-
führt wurden. Aber einiges ist auch noch nicht erledigt 
Anmerkung: Der Ortschaftsrat teilt hierzu mit, dass die Lücken zwischen dem Kopf-
steinpflaster immer mehr ausgespült werden. Herr Ceglarek, DVG hatte, lt. Aussage 
des OR,  schon im Frühjahr angekündigt die Buslinie bei einer weiteren Verschlech-
terung des Straßenzustandes zu verlegen. Der Ortschaftsrat bittet hier dringend um 
Unterhaltungsmaßnahmen und Rückinformation zum Sachstand. 
V: A 66 
Kontrolle 
 
TOP 4.1. vom 13.12.2012 Hechtweg -  Herr Reich nicht abfließendes Regenwas-
ser 
 Es gibt keine neuen Informationen zum Sachstand.  
V: A 66 
Kontrolle 
 
TOP 5.2. vom 08.11.2011 -  Dorfteich – Schneiden des Schilfs 
Zuständig für das Entfernen des Schilfes ist der LHW, da dies eine Ausgleichs-
maßnahme für den Bau des Deiches ist. Die Zusage zum Entfernen des Schilfes 
bleibt bestehen.  
V: A 83 i.V.m. LHW 
Kontrolle 
 
zu TOP 5.2. vom 11.09.2012 – Information zum Stand Stauregime Kühnauer See 
Zwischenzeitlich gibt es Bestrebungen, dass die Stadt wieder das Stauecht ausüben 
wird. In diesem Zusammenhang sollten Fragen etwaiger Hilfen erneut angesprochen 
werden.  
Anmerkung: Durch den Ortschaftsrat wird beschlossen, am 18.09.2013 um 17.00 
Uhr im Rathaus Großkühnau eine Beratung dazu durchzuführen. Eingeladen werden 
der Ortschaftsrat, Herr Hantusch – Dez. VI, Herr Pfefferkorn – AL Tiefbauamt, Frau 
Dr. Kegler – AL Umweltamt, Herr Dr. Puhlmann – Biosphärenreservat Mittlere Elbe,  
Dr. Reichhoff – Planungsbüro, Dr. Schumann 
V: Ref. 08 
 
 
TOP 7.1. vom 11.09.2012 -  Herr Kitzing – Wirtschaftsweg Kühnauer See 



Nach einer gemeinsamen Begehung durch Frau Krause, A 72 und Frau Gleichmann, 
Ref. 08 wird durch das FA mitgeteilt, dass die Weiden Ende des Sommers geschnit-
ten werden und die „Dreckberge“ am Nixensumpf beseitigt werden.  
V: A 72 
Kontrolle 
 
Des Weiteren wurden folgende Punkte aus den Anlagen 1 und 2 behandelt: 
Anlage 2: 
 
TOP 7.3. vom 14.06.2011 
Radwege – Seerundwanderweg um den Kühnauer See 
Der Seerundwanderweg ist zwischen Steutzer Str. und Burgrainaer St. in einem 
schlechten Zustand und für Radfahrer nicht mehr nutzbar. 
Fotos werden dem FA übersandt. 
Da dieser Weg zum Hochwasser 2013 komplett überspült wurde und nun in einem 
noch schlechteren Zustand ist, wird um Prüfung für Mittel evtl. zur Beseitigung von 
Hochwasserschäden gebeten. 
V:  A 66 
Kontrolle 
 
TOP 5.2. vom 13.09.2011 
Frau Rietz  - Straßenschäden im Kirchweg 
Bei einer Ortsbegehung wurden keine Gefahrenstellen festgestellt. Die Oberfläche 
wird jedoch weiterhin beobachtet. 
Anmerkung: durch den Ortschaftsrat wurde nochmals darauf verwiesen, um größere 
Schäden zu vermeiden. Sinnvoll wäre es doch, kleinere Schäden zu beheben und 
damit einen größeren finanziellen Schaden abzuwenden. 
V: A 66 
Kontrolle 
 
 
 
 
 
 
8 Schließung der Sitzung 
  
 
Herr König stellt Öffentlichkeit her und schließt die Sitzung.  
 
 
 
 
 
 

Dessau-Roßlau, 21.02.14 

 

___________________________________________________________________ 



Jürgen König  
Vorsitzender Ortschaftsrat Großkühnau 
 

Schriftführer 

 


